
Was sind Baugemeinschaften?

Baugemeinschaften – Landauer Definition

Eine Baugemeinschaft ist eine Gruppe von Menschen, die zusammen ein Haus 

nach ihren eigenen Vorstellungen und Ideen eigenverantwortlich planen, bauen 

und später meist auch bewohnen. Von einer Baugemeinschaft kann gesprochen 

werden, wenn folgende Eigenschaften erfüllt sind:

1. Die Entscheidungshoheit bei der Planung, beim Bauen und allen Verträgen

liegt bei der Gemeinschaft. Man spricht deshalb auch vom partizipativen

(demokratischen) Planen und Bauen.

2. Die Gemeinschaft ist üblicherweise als GbR gegründet.

3. Die Gemeinschaft trägt alle Bauherrenrisiken: Kosten, Termine und Qualitäten.

4. Alle Dienstleistungs-, Planungs-, und Bauverträge werden nur mit der

gesamten Baugemeinschaft geschlossen.

5. Jedes Mitglied kauft im Rahmen der Gemeinschaft seinen Grundstücksanteil

ohne Gebäude oder mit einem zu sanierenden Altbau.

6. Das gesamte Bauwerk wird im Auftrag der Baugemeinschaft ausgeschrieben

und vergeben.

7. Alle Verträge, Pläne, Kosten und Protokolle sind den Mitgliedern frei

zugänglich.
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